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enfnnlich Streben, ein ntfimes J$S01= itehens der größten Machener Tageszeitung,
len (volonte profonde), Das jeinerjeits Der 11S» DesS „CEhos Der Gegenwart”, Das im RAultur-
Druck einer littLichen s$SorDderung (exigence Fampf als Kufer im Streit eit über Die Sren-
rale) Üt; Diejelbe treibt Den Mienfchen De{tänDig AeN DPS Machener BezirEs iIm rbeinifchen Ra-

nach iImmer größerer Bergeiftigung 5 Itre- tholizismus eine rührenDde “Rolle {pielte, Dafür
ben on DaDdurch, Daß IDIE leben, geben iDIir ber auch Die Hüärte Der FulturFämpfe-
Diejer s$orderung unjer Ha-AWort unDd betennen ril{chen Berfolgung jeitens Der Kegierung CQ11S=

ZUM Sottesglauben, 10 Daß in Der FTat zuFoften batte 4)Jie Daritelung i in
Feine Atbeilten gibt wmeitenm Ausmaß aur amtlidesQuelenmaterial,

Dieje jittliche HSorderung, Die Den Rern Des Z)ank Dem Entgegentommen DPS preußifchen
ganzen Heweifes ausmacht, irD um{qOrieben JItinifters DPsS Hnnern Srzefin{ti Eonnten AUM
als abf{olut Primäres, Unzurüctführ- eriten NMNiale Die ein!qhlägigen ueten Des preußi-
bares, als lebenipenDdend un (OSöpferifch tätig, Ichen Snnenminifteriums, Der KRegierung 5
als „actıon realısante et inspiratrice”; 10 it MAachen un Der Staatsarchive DDN Xoblenz

Sedantke im egenfa unlierem inDiDi- unD Düfjeldorf 5 einer Daritelung DPs RAultur-
Duellen Denten. %Ja Der Unter{chieD wilchen Fampfes in einem engumgrenzfen SanDdesteil
Diejer exXigence morale unD oft nirgenDs Flar Dermwerfef wDerDden. Serade In Den geichlofjen
bervorgehoben 10  D 10 beFommt Das Buch fa  D  en Sebieten Des NbheinlanDdes rührte
eine eigenartig pantbeilti|che üärcbung. Der DDN Den en angefünDigte pajlive

Nit Kecht legt Der erraljer ein Hauptf- AideritanD Die KXulturkampfgefeßge-
gemwicht aur Die Sicher{telung Der Derfönlich- bung 5 jahrelangen erbitferfen un tolgen-
Fpeit Sottes, wmobei einen eggenfa finDdet Oweren KXonfliktten. %er Kegierung itand 11=
zwijcdhen \Yndividualität unD Derfönlichkeit, tolge Cer Gemwobhnbheit, alle BHeamtenpoiften
HSür leßtere pragt  LUM Die Sormel: Ne in einem DDN irgenD weldher Bedeutung mi£f liberal Ge-
unD einer in allen“. CSomit iDerDen IBIir erit innfen 8 befeßen, 21n OStab DDN wiligen
mwabhre Derfonen Durch unjere VBereinigung mitf Aerfzeugen 5 Sebote. ÖTitf itetig itei-
Sott, Dem VPrinzip Yer Einbeit: gibt Ia gernDder CSpannung verfolgen IDILr Die Xapitel,
HUL einen „6lan vital”, eine „eX1igencCe morale”. in Denen Der WBerlauf DPS Xampfes gezeichnet
Bott jelbit i{t Derjon muß DDN uns nach IC  S Aufrlötung Der KIöfter. Aerbannung Der
Art gpiner Verfon angejehen iDerDen, Da DRr ÖYrdensleute, Sebhaltiperre un VBermögens-
Uriprung unD DieQuele aller Derfönlichkeit E beidh)lagnahme beim Qi3elttlerus. 83ir finD

I$senn Die Ateligion Z1DATr aur Die VPilicht eugen Der Drt beroitcdhen Slaubenstreiuve Der
unD Die Sreiheit grünDet, 19 greift ‘ie DOCH über KXatholiken, IDir vernehmen Die Beweife bDe-
Die Jltoral binaus, inDem \le Dem „Du follit” geilterter ASerehrung rür Den gefrangengefeßten
Die YNotive unDd Die KXraft verleiht. Crzbifhof HNitelchers DDN öln unD rür Die DPL«=

%er erraljer i{t Der Überzeugung UnD DLr armfen unD verfolgten Seijtlichen, IDIE en
er un  en Deljen Öffers, Daß eine Auffaffung wDie Das Fatholifche JI30LE in Iereinen 8 =

im Srund volitänDdiag Dect mif Den Fatho- )ammen]chließt, eine Fatholiiche re
li{chen Slaubenslehren. 83ir mwolen Diefe ub- unDd beidenZzWabhlen einmütigzuljammeniteht,bis
jeftive Überzeugung unbeDdingt anertennen, Der barte Xampf enDdlich zum Giege wDenDet.
ebenio Das brliche Beitreben , alte AWWahr- STroß Der riejigen ülle Des vDerarbeiteten
heiten Den beutigen Jitenichen nabe bringen. SCSinzelmaterials it Die Daritelung unD
In Der Sat ber gelingt Diefe \Qeinbare Qier- re‘jjelnD. %)ie noch DDN Dr (&berle in „Sroß-
Ohnung zwilchen iDealiftiijh-Dynamijcdher Yes- macdht‘Preije wiederholteBHBe{huldigung, außer
apDDfiE unDd Eirchlicdhem Dogma NUr Durch voll- anDdern rhbeinitchen »eitungen babe auch Das
itänDige UmDdeutung überliererter Begrifre; Ho Der Segenwart” DON Jlapoleon 11L im
Beweife bierfür liefern Die Ausführungen über re 1868 beDdeufenDdDe Beftehungsgelder (e»=
Sottesglauben, Öpfung Derfönlichteit, NOMMen, irD als haltlos nachgemwiejen.
Realität. Somit er{heint Dieler 283eg nicht caus
gangbar. Mar  S. J SJie Xongregation Der SranziskEa-

erinn DD  =} beiligen Milartyrer Seorg
Der KXulturkampf in StaDdt un Re- THhuine Divzeje ÖYsnabrüc. Ion

gierungsbezirE MXachen Yson Dr. Heinrich Schmwejter Sirtina CSilers. ONit
ers 80 (220 Aachen 1929, einem Bormwort DON Bifhorfr Dr. WWilbelm
KXaaßers Srben 4.50 Q ® $&=—*t  ® $&=—*t Ysnabrück. 80
Anlaß AUL allung Diejer CGchritt bot Dem Q3Serl ine1930, Sranziskus-Druckerei.

erraNer Die Seier Des achtzigjährigen H- Seb G7
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ÜDie KXongregation Der ZHarmberzigen Der Irrenanftalt taten, Deren “Yot ie mitCO mweftern * CStraßburg. (Sin Bild itefs en Augen efragen unDd gelinDdertibres erdDens un irfens DDN 1734 bis batten.

UE Segenwart. on mil Rlemens Yach \olchen Hüchern am z Daß
E Doktor Der Lheoloaie. 80 (XX 1inNan je Xeben Der Der eit icre werden

U, 4909 (Sor{hungen ZULE KXirdhenge{ch wolte Jer BHeovbachter nimmt au nochDes berausg. DDN Der Sefelfch. rür ere CrEenntniffe mi£ , Die rür Das ÖYrdens-
elfäffifche Xirdengefchichte Straßburg, wvefen wichtig jinD I$Sie efiwDa DDN Der Bedeu-
an Revelaer 1930, on Bercter fung eines nach außen unD innen gefeitigtenm.b.S Seb 1 JCobviziates. Auffalend ift auch, IDie viele

YNNit vielem ei werDen rür einzelne an-  x Den BHarmberzigen Comwefltern gemworden
iit DDN einem \Qeinbar TremDden Clement, nam.-Der Handbücher ibrer sSlora berausgegeben.

Ss gebt noch eine anDere Slora über Die rDe lich DDN ibren Superioren. Hus egr]eben
bin Auch ‘ie bat bre Seovgrapbhie uUnD Dfi0- it Troppau AUTC Hauptitadt DDN Milähren JE:
logie Auch ihre Alüten verklären mif Yior- acht worDden. CS. NacdhHbaurS. J.
liebe Den Boden Dart IDD jolcher XebensbilderCcohmel; leuchtet, Der “Nialer reblen 7 (Ss 0e=
Dübhrtf Darum Den Daritelern Der Yrdensge- %ie beilige Clifabeth Yon Deter\Qhichte Dabon Iprechen Ja Die ben geNAaNN- Dörftler. 16° (61 S.) Jitünchen 1930,fen Sitel berzlicdher Z5Dank Semwiß wolen Ars Jacra.Die Bücher in eriter $inie Dem Jiacdhmwmuchs Der DasHBild Der großenHeiligen, Die einönigs-Yrden Jelb{it Dienen, ibnen Die Quelen aur- PinD UnND eine liebenDe Mlutter unferer Deuf-zeigen mit Ver ibrer Xraft un auyuterFeit.
Mber IDIie viele, Denen DDN Dorther ebenfalls IQhen Heimat gemwejen unD Deren Seift Dort le=
eine Erquicung Des $oibes Der DPeS Seiftes benDdig geblieben iUt, bat ein goftbegnaDdeter
zugefloffen E, mÖöchten 9008  — auch geLn mebr Dichter Qurs e geftalten unfernommen.

D$3ip ein Mlban Stolz jeiner 3eit DasDabon wiffen ! I$Sie vielen auch, 1D en ir, Slif{abethleben, 10 bat Dörfler unjern TagenDie DDN Der Snade un Dem Duft Der Tugend
angezDgen, Slieder Der Senofjen  aften IDEeL- bingeftellt, Dhne vDiel »ier, enn Die braucht
Den mÖöcdten, jagt Das Buch vieleicht DD  } Diefes ne $?oben nicht, un mift ehrfürchtiger
Pfarrer gereicht, Das legte ent{heidenDde Is3iprt! SeDder, 10 freu, IpDie uUuns Die Se{chichte über-lierert bat. CNNit reinem biftori  en Sinn UunD$)as eritgenanntfe Buch it pDie PINP Hus- 1 5öpferifcher Geftaltungskraft aus Liebevolemrührung Des JI$Sprfes * „Blübhe, IDD Du gejät
DÜt.. S3D Yeblte enn je Der DDN Der YCot auf= GiQhverfenken Zug 30 Diejes De-
gelocterte Hoden? Sr iDarfef UL, Daß Die gnaDdeten Srauenlebens berauf au  I iDrer eit

UnD Umgebung unfer Dem göttlichen Strabl$2  1e  be DahergeichHritten Fomme. %)Jie ASerfafjlerin Der Snade it auch Die große nachDPsS Huches Fonnte noch binter Den eriten
Schnittern Der Saat geben unDd Die ren Der HYtarburg vergelen, ein jolches Xeben, Q,  T

SErinnerung auflefen. CSchwerer batte Der Dicdtermund erzählt, it auch eine Foftbare “Nos
errajjer DPS weiten Buches UnND mDIir De= liquie, geraßt In Die eOle DCm DPS Iortes,

UnD bat noch wmunDerjame Semwalt über Diegreifen, Daß bereifs einige Aerfuche DDLE ibm Segelen. Heribert Sifdher S. J.gelcheitert %er reichegeunDd
DrDdensrechtliche ag IDAL nofmenDig unDd ANuguftinus. Sin Sobensbild feinem
eben{o Die Behandlung Der Deutichen un Ölter- Xubiläum. on S)ffo RAarrer. 16°

(31 S.) Jitüncden 1930 Mrs lacra. M 1.25reichi{chen 3 mweiggenoffenfchaften. 83ir erhal-
fen ber auch DON Der ıtarfen Sonne Der $iebe Diefes Sebensbild, nnen auUus Dem Seiftjelb{it re Strabhlen. )ie 2Yeihe Der Se- un Den (  en DPS großen Bifchofs DDN
nojjen|chaft Das göttliche Herz, ein wabhrer Hippo jelbit. gehört er mit zum Beiten un
Brennpunekt ibrer greirt auch Dem Cohönften, IDOS über Die geniale Seftalt Augu-UnDeteiligten aNNS Herz, Pin S$Sebet voll DEr Itins gejagt wDerDden Fann. $){$fto Rarrer batbaltener SYnbrunft un KXraft. I5on Da au  I 808  IN einer tieren ABerfrautheit mit Dem gejam-.mögen MIr ver!teben, IDEeNN MIr DDN Omwme- fen Yebenswert Das DDN geboten, IDAS
itern lefen, Die DDN $iebe UnD Sehorfam Au Den Rern Der vortrefflichen Cinleitungen jeinermebr ennn Dreißig Habhren Sefängnis PCUur- beiden Auguftinustertbändchen bildet (valDer iDenn wir Hören, Daß CScwe- Diefe AZeitf{chrift 114 119928] 157 f.) \n reiner,itern erit nach jechzig Habren Des Dienites IprübenD-Lebendiger Sprache ilt Ules gejagt;m Sarg Den eriten unDd leßten QOritft intriicher Fonfreter XebenDdigkeiteDas große


